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[1629 ] April 2 . , Susa in Piemont A

SCHREIBEN VON JAKOB BRANDENBERG, [ SDT. IN DER KOMPAGNIE ZURLAU¬
BEN] , AN ALT AMMANN UND RITTER KONRAD III . ZURLAUBEN* 12*4 ,
GARDEHPTM. IN DEN DIENSTEN DES KOENIGS VON FRANKREICH
UND NAVARRA[LUDWIG XIII . ] , ZUG

"Min fründtlicher guotwilliger unndt Jedte Zeit gehorsamer dienst und grus

sye dem Herr [ alt ] landaman . . . sambt der dugentrieeh Frauw gotten [Eva

Zürcher]  wie auch der Her veter Landschreiber [der Freien Aemter 3

Beat  II . Zurlauben ] und Heinrich [I . Zurlauben ] bevor.

Dem Herren Vetter sie bewüsdt Min gutte gesundtheidt . Es wer mir auch ein gro-

se freudt ein guote gesundtheit von dem Herrn vetem wie auch der dugentry-

chen Frauw gotten und dem Herrn Vetter : zue vememen 3 wer Mir ein sunderbare

grose freudt.

Wieder es sye dem Herrn vetter bevor das wir in guoter gesundheitt sin alhie

her gen Susa in piemont körnen zuo der Compagnia und handt all Jn guder gesund-

heidt androfen do han Jch nit können underlasen den Herrn vedtem ein wenig

zuo brichten von wegen edtlichen euwem weder die selb gern am brodweren es

Ist der Her Pfarer Herr [Feldgeistlicher ] Hans S t ü d e r und er dem rege-

ment der . . . [ ?] es ist der Fendrin [- Fähnrich Jakob ] Zürer [=Z ü r c h e r]

und Schreiberlin [Jakob P f y f f e r ] und der Jez vorier [Rudolf A e b-

l i ?] der studer und andere schöne Herren.
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Mer Es wer gut Es kern der Herr Vetter zue uns . . . [ ?] .

Der Herren die Fedren halten [g] wattig zusamen Jch und der Feder [= Vetter]

F r a n t z [ Zurlaüben ] und sin bruder [Oswald  III . Zurlauben ] wird es

auch duon und sig . . . gutt hertzig gegen ein anderen . Wieders wies Jch nid

zue schreiben weders die schweitzer werden Je lenger ie lieber dan sie hand
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sie aber wiederlichen gehalten die Franzosen hand nit dorfen angriefen.

Rer Vedter hie mit dröstens das wan uns nit gar gern sicht der Frantz und



mich , der Her Vetter wol nit blangen wir wendt dem Her vedter wieders brach¬

ten , der Her Vetter wel mit dem schlechten schreiben vorliebnemen . Das Jst

der erst wel got das nit der leste sieg.

Hiemit biet der Her wol miner beslen gedenken . Hiemit wo ich dem Herr Jndes

. . . dienen , kan früe und spot , so sol es nit gesvaret werden . So solle der

Her von mir begrüst sin sambt der Tugen Richen Frauw goten und der Herr Vet¬
ter " .

1 ) Als der Brief geschrieben wurde , war der Adressat bereits tot.

4 ) Bekanntlich lag Frankreich damals mit Savoyen im Kriege.

Original , mit Siegel . Dieser Brief ist äusserst schwer zu lesen und inhalt¬
lich verworren . - AH 6$ , 147 - 148
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